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DIE SENATORIN FÜR FINANZEN 12.12.2016 
Andreas Platow  

 Tel.: 361-2213 
  

 

 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 20. Dezember 2016 

„Umbesetzung von Aufsichtsräten in öffentlichen Unternehmen“ 
 

A. Problem 
Im Rahmen der Verhandlungen über den Verkauf der bremischen Anteile an der Bre-

mer Landesbank wurde vereinbart, dass die Freie Hansestadt Bremen auch künftig 

ein Mandat in dem Aufsichtsrat der Bremer Landesbank wahrnehmen wird. Der Senat 

hat über die Besetzung dieses Mandates zu entscheiden.  

 
B. Lösung 
Die Senatorin für Finanzen schlägt dem Senat vor, das künftige Mandat in dem Auf-

sichtsrat der Bremer Landesbank mit Herrn Staatsrat Strehl zu besetzen. In der Folge 

ergeben sich aufgrund der Regelungen des Public Corporate Governance Kodex der 

Freien Hansestadt Bremen, die vorsehen, dass insgesamt nicht mehr als fünf Manda-

te in Aufsichtsgremien öffentlicher Unternehmen wahrgenommen werden sollen, wei-

tere Veränderungen in den Aufsichtsräten der Bremer Aufbau-Bank GmbH sowie  der 

Bremer Toto und Lotto GmbH. Danach wird vorgeschlagen, dass das Mandat von 

Herrn Staatsrat Strehl in dem Aufsichtsrat der Bremer Aufbau-Bank GmbH auf Herrn 

Haushaltsdirektor Schneider übergeht und dessen Mandat in dem Aufsichtsrat der 

Bremer Toto und Lotto GmbH künftig von Frau Kreitz wahrgenommen wird.   

 
C. Alternativen 
Werden nicht vorgeschlagen. 

 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 
Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkung 

Keine 
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Gender-Prüfung 

Gender-Aspekte wurden geprüft.  

1. Bremer Landesbank 

Die Freie Hansestadt Bremen wird in dem Aufsichtsrat künftig mit einem Mandat ver-

treten sein, dessen Besetzung mit einem Mann vorgeschlagen wird.  

2. Bremer Aufbau-Bank GmbH 

Mit der vorgeschlagenen Umbesetzung wird das Mandat des Finanzressorts weiterhin 

von einem Mann wahrgenommen. 

3. Bremer Toto und Lotto GmbH 

Der Freien Hansestadt Bremen stehen in dem Aufsichtsrat insgesamt vier Mandate 

zu. Durch die vorgeschlagene Umbesetzung werden künftig zwei dieser Mandate je-

weils durch eine Frau wahrgenommen.  

 

E. Beteiligung und Abstimmung 
Die Vorlage ist mit der Senatskanzlei abgestimmt. Die Abstimmung mit dem Senator 

für Wirtschaft, Arbeit und Häfen ist eingeleitet. Sie wurde der Bremischen Zentralstelle 

für die Verwirklichung der Gleichberechtigung der Frau zur Kenntnis gegeben.  

 
F. Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsge-
setz 
Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Die Vorlage ist zur Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz geeignet. 

 
G. Beschluss 
1) Der Senat beschließt, den Aufsichtsrat der Bremer Landesbank zum 01.01.2017 

mit Herrn Staatsrat Strehl, den Aufsichtsrat der Bremer Aufbau-Bank GmbH mit 

Herrn Schneider als Nachfolger für Herrn Strehl und den Aufsichtsrat der Bremer 

Toto und Lotto GmbH mit Frau Kreitz als Nachfolgerin für Herrn Schneider zu be-

setzen.     

 

2) Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen um die entsprechende Umsetzung.  
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